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ME 47. 


Inhalt: Bekanntmachung über die wechſelſeitige Befreiung der Angehörigen des Deutſchen Reichs und Ruß⸗ 
lands von der ihnen als Ausländer in Rechtsſtreitigkeiten obliegenden Verpflichtung zur Sicherheits- 
leiſtung, Vorſchußzahlung und Gebührenentrichtung. S. 775. — Bekanntmachung über den Beitritt 
Rumaniens zu der am 15. April 1893 zu Dresden abgeſchloſſenen internationalen Uebereinkunft, be⸗ 
treffend Maßregeln gegen die Cholera. S. 776. 


(Nr. 2427.) Bekanntmachung über die wechſelſeitige Befreiung der Angehörigen des Deutſchen 
Reichs und Rußlands von der ihnen als Ausländer in Rechtsſtreitigkeiten 
obliegenden Verpflichtung zur Sicherheitsleiſtung, Vorſchußzahlung und Ge— 
bührenentrichtung. Vom 30. September 1897. 


Di Kaiſerlich deutſche und die Kaiſerlich ruſſiſche Regierung haben im gegen— 
ſeitigen Einvernehmen feſtgeſtellt, daß Deutſche in Rußland und Ruſſen in 
Deutſchland in den von ihnen als Haupt- oder Nebenklägern anhängig gemachten 
ſechtsſtreitigkeiten nur unter denſelben Vorausſetzungen und in demſelben Umfange 
verpflichtet ſind, Sicherheit zu leiſten, Koſtenvorſchuß zu zahlen oder Gebühren zu 
entrichten, wie die Angehörigen des Landes, wo der Rechtsſtreit betrieben wird. 


Berlin, den 30. September 1897. 


Nei Reichskanzler. 


Im Auftrage: 
Hellwig. 
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Ausgegeben zu Berlin den 26. Oktober 1897. 


(Nr. 2428.) Bekanntmachung über den Beitritt Rumäniens zu der am 15. April 1893 zu 
Dresden abgeſchloſſenen internationalen Uebereinkunft, betreffend Maßregeln 
gegen die Cholera. Vom 18. Oktober 1897. 


Ula dem 8. April d. J. hat das Königreich Rumänien dem Auswärtigen 
Amte ſeinen Beitritt zu der internationalen Uebereinkunft, betreffend Maßregeln 
gegen die Cholera, vom 15. April 1893 (Reich - Gefegbl. 1894 S. 343 ff.) 
erklärt. Dieſem Beitritt iſt von ſämmtlichen an der Uebereinkunft betheiligten 
Staaten zugeſtimmt worden. 


Berlin, den 18. Oktober 1897. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
Graf von Poſadowsky. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern.“ 


Berlin, gedruckt in der Neichsdruckerei. 


